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Heidiland Cup 2021 – TWSO Schutzkonzept Wettkampf 

1. Allgemeines 

1.1. Ausgangslage 

Das vorliegende Schutzkonzept ist angelehnt an das Schutzkonzept für die Durchführung von Turnfesten 

und Wettkämpfen im Breitensport des STV. Die neusten Bestimmungen des Bundes wurden regelmässig 

überprüft und im Schutzkonzept integriert. Für Kinder und Jugendliche mit Jahrgang 2001 oder jünger gel-

ten mit Ausnahme des Zuschauerverbots im Sport keine Einschränkungen mehr. 

Das Konzept basiert auf den Empfehlungen des Bundesrates und den Rahmenvorgaben für Schutzkonzepte 

im Sport von BASPO/Swiss Olympic. Es zeigt auf, wie im Rahmen der geltenden Schutzmassnahmen der 

Heidilandcup stattfinden kann. 

1.2. Zielsetzung 

Ziel ist es, den Heidilandcup unter der Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen durchführen zu können. 
 

2. Übergeordnete Grundsätze im Sport 

Die vorliegenden Schutzmassnahmen basieren auf den allgemeinen Grundsätzen zur Verhinderung der Weiterverbrei-

tung des Coronavirus. Diese Grundsätze sind:  

A  Symptomfrei an den Wettkampf 
B  Distanz halten (wenn immer möglich 1.5 m Abstand)  
C  Einhaltung der Hygieneregeln des BAG  
D  Protokollierung der Teilnehmenden zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten.  
E  Schutzmaskenpflicht  
F  Bezeichnung verantwortlicher Personen, Einhaltung des Schutzkonzept 
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3. Erläuterungen  

3.1. A Symptomfrei an den Wettkampf 

Turner, Leiter und Trainer mit Krankheitssymptomen dürfen nicht am Wettkampf teilnehmen. 

Sie bleiben zu Hause, respektive begeben sich in Isolation. Sie rufen ihren Hausarzt an und befol-

gen dessen Anweisungen. Die Trainingsgruppe ist umgehend über die Krankheitssymptome zu 

orientieren. 

 

3.2. B Distanz halten  
Bei der Anreise, beim Eintreten in die Sportanlage, bei Besprechungen, nach dem Wettkampf, bei 

der Rückreise – in all diesen und ähnlichen Situationen sind 1.5 Meter Abstand einzuhalten und auf 

das traditionelle Shakehands und Abklatschen ist weiterhin zu verzichten. Einzig im eigentlichen 

Wettkampfbetrieb ist der Körperkontakt zwischen Trainer und Turner zulässig. 

 

 

3.2.1. Zugänglichkeit zur Trainingsinfrastruktur 

In der Wettkampfhalle halten sich grundsätzlich nur die für den Betrieb des Wettkampfes notwendigen Personen auf. 
Folgenden Personen haben Zugang: Athleten, Trainer, Kampfrichter, Funktionäre, medizinisches Personal und Helfer, 
die für den Betrieb notwendig sind. Begleitperson und Ausstehende (Eltern, Freunde, …) haben keinen Zutritt.  
Die Umkleidekabinen sowie die Duschen bleiben geschlossen. 
 

3.3. C Hygieneregeln  
Händewaschen spielt eine entscheidende Rolle bei der Hygiene. Wer seine Hände regelmässig gründlich mit Seife 
wäscht, schützt sich und sein Umfeld. 
 

3.3.1. Persönliche Hygiene 

Vor dem Wettkampf: 

▪ Beim Eintritt in die Halle müssen sich alle Personen die Hände desinfizieren oder 
gründlich waschen. 
 
Während des Wettkampfs: 

▪ Um Verunreinigungen / Kontaminierungen von Turngeräten zu vermeiden, wird im Wettkampfdress ge-
turnt. 
 
Nach dem Training: 

▪ Beim Austritt müssen sich alle Personen die Hände desinfizieren oder gründlich waschen. 
 
3.3.2. Turngeräte 

Eine Reinigung/Desinfektion der Turngeräte ist aufgrund ihrer Beschaffenheit und sicherheitstechnischen Gründen 
(Präparation mit Magnesia) grösstenteils nicht möglich. 

 
3.3.3. Infrastruktur 

Die Reinigung der Sportstätte ist durch das TWSO organisiert. Neben der üblichen Reinigung der Sportstätte werden 
im speziellen 
▪ die Türklinken regelmässig desinfiziert.  
▪ die WCs stündlich gereinigt. 

Die Garderobe und Duschen bleiben geschlossen. 
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3.4. D Protokollierung der Teilnehmenden 
Enge Kontakte zwischen Personen müssen auf Aufforderung der Gesundheitsbehörde, während 
14 Tagen ausgewiesen werden können. Um das Contact Tracing zu gewährleisten, müssen sich 
alle Athleten, Trainer und Kampfrichter über das Portal swiss-gym.ch registrieren. Die Funktio-
näre und Helfer werden mit Hilfe einer Präsenzliste erfasst. 
 

3.5. E Schutzmaskenpflicht 
Während der Sportveranstaltung gilt eine generelle Maskenpflicht. Von der Schutzmaskenpflicht 
ausgenommen sind die Athleten, die aktiv sind, d.h. während dem Aufwärmen oder am Wett-
kampf. Die An- und Abreise soll mit dem ÖV (Maskenpflicht) oder eigenen Transportmitteln er-
folgen (mit mehr als einer Person im PW, empfehlen wir eine Maske zu tragen). Bei Anreise per 
Vereinsbus ist das konsequente Tragen der Maske notwendig. 
 

 
3.6. F Bezeichnung verantwortlicher Personen, Einhaltung Schutzkonzept 
Jeder Wettkampforganisator bestimmt einen «Corona-Beauftragten» und kommuniziert seine Kontaktdaten. 

Für den Heidilandcup nimmt  
Andreas Kuoni, 079 760 75 00, andreas_kuoni@hotmail.com  
die Verantwortung wahr. 
 

Corona-Beauftragter:  
▪ Hat die Verantwortung für die Umsetzung und Einhaltung des Schutzkonzepts.  
▪ Informiert die betroffenen Personen (Funktionäre, Trainer, Athleten, Eltern, …) über die ge-
troffenen Massnahmen und definierten Abläufe.  
▪ Ist die Ansprechperson gegen innen und aussen.  
▪ Stellt sicher, dass Im Eingangsbereich sowie an weiteren Orten im Gebäude die Verhaltensre-
geln von Swiss Olympic (Plakat) aufgehängt werden.  
 

Trainer:  
▪ Unterstützen den «Corona Beauftragten» und führen ihre Turner unter Einhaltung der fünf Punkte A – E durch den 
Wettkampf. 
▪ Infektionsfälle bei Turnern oder Trainern werden sofort an den «Corona-Beauftragten» gemeldet, um sofort geeig-
nete Massnahmen einzuleiten. 
 
Alle:  
▪ Halten sich an die geltenden Verhaltens- und Hygieneregeln.  
▪ Desinfektion oder gründliches Waschen der Hände beim Zutritt sowie beim Verlassen der Wettkampfhalle.  
▪ Infektionsfälle bei Turnern oder Trainern werden sofort an den «Corona-Beauftragten» gemeldet, um sofort geeig-
nete Massnahmen einzuleiten. 
▪ Zeigen sich solidarisch und halten die Regeln des Schutzkonzepts mit hoher Eigenverantwortung ein. 
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4. Ergänzungen 

Im Eingangsbereich sowie an weiteren Orten im Gebäude ist das neuste Plakat vom BAG aufgehängt. 
 

4.1. Zutritt / Einlass 
▪ Der Zugang zur Wettkampfhalle ist nur in dem dafür vorgegebenen Zeitfenster möglich (siehe Zeit-

plan). Alle Teilnehmenden betreten nacheinander die Halle und verlassen diese nach dem Wett-
kampf wieder nacheinander.  

▪ Beim Eingang der Halle ist ein Spender mit Handdesinfektionsmittel aufgestellt, welcher von allen 
Personen benutzt wird.  

▪ Alle am Wettkampf Teilnehmenden Personen (Turner, Trainer, Kampfrichter) wurden vorgängig 
dem Veranstalter gemeldet.  

▪ Die Turner reisen in ihren Wettkampfkleider an den Wettkampf an. Es ist ein Bereich zum Deponie-
ren der Aussenkleider und Schuhe definiert. Die Garderoben bleiben geschlossen.  

▪ Turner, welche bereits fertig geturnt haben oder erst zu einem späteren Zeitpunkt turnen, sind 
nicht als Zuschauer in der Halle oder der Aussen-Anlage zugelassen. 

▪ Zwischen den einzelnen Wettkämpfen der Programme wird ein Zeitfenster von 15 Minuten einge-
plant um Desinfektion in der Halle und den WCs durchzuführen, sowie die Halle durchzulüften.  

▪ Die notwendigen Funktionäre, Trainer, sowie Kampfrichter sind zugelassen in der Halle. Sie tragen 
während ihrem ganzen Aufenthalt in der Halle eine Schutzmaske und halten einen Abstand von 1.5 
Meter ein. 

▪ Es sind keine Zuschauer zum Wettkampf zugelassen.  
 
4.2. Wettkampf 
▪ Jede Riege findet sich nach dem Einlass in die Halle bei der Turnerbank seines Startgerätes ein und 

deponiert dort seine Turntasche. 
▪ Die Plätze an den Turnerbänken werden über den gesamten Wettkampf nicht gewechselt. 
▪ Das körperliche Aufwärmen findet im Bereich vom Gerät statt, wo das Einturnen an den Geräten 

gestartet wird (z.B. Startgerät Boden ➔Startgerät Einturnen am Pferdpausen) 
▪ Im Anschluss an das körperliche Aufwärmen findet jeweils ein geführtes Einturnen an den Geräten 

statt. Sobald die Einturnzeit abgelaufen ist, erfolgt ein koordinierter Wechsel ans nächste Gerät un-
ter Anweisung des Speakers. Startgerät vom Einturnen ist jeweils das Startgerät plus 1. (z.B. Start-
gerät Boden ➔Startgerät Einturnen am Pferdpausen) 

▪ Für die Programme EP und P1 wird es kein Einturnen während dem Wettkampf geben. 
▪ Die Turner verbleiben während dem ganzen Wettkampf auf ihren Turnerbänken und gehen von 

dort aus jeweils direkt an ihr Gerät um ihre Übung zu turnen. Sobald die Übung beendet ist, macht 
sich der nächste Turner bereit. 

▪ Es gibt keinen gemeinsamen Einmarsch sowie auch keinen Riegenwechsel. Die Präsentation der 
Turner vor dem Kampfgericht entfällt.  

▪ Für die Rangverkündigung verbleiben die Turner auf ihren Turnerbänken. Die Turner welche in der 
Rangfolge nach vorne gebeten werden, holen selber ihre Medaille ab.  

▪ Für das Programm 1 wird es keine Rangverkündigung geben. Die Erinnerungsmedaille wird direkt 
nach dem Wettkampf abgegeben. 

▪ Jeder Turner oder Verein nimmt sein eigenes Magnesia mit. 
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5. Vorgehen bei einem Corona Fall innerhalb der Wettkampfgruppe 

Nur Personen, mit denen die erkrankte Person in engem Kontakt stand, müssen in angeordnete Quarantäne. Falls Sie 
in Quarantäne müssen, wird sich die zuständige kantonale Behörde bei Ihnen melden und Sie zum weiteren Vorgehen 
informieren.  
Enger Kontakt heisst, dass Sie sich in der Nähe (Distanz von weniger als 1,5 Metern) einer infizierten Person während 
mehr als 15 Minuten ohne Schutz (Hygienemaske oder physische Barriere wie Plexiglasscheibe) aufgehalten haben.  
Im Falle einer Quarantäne oder einer Corona-Ansteckung ist die Corona-Beauftragte des Wettkampfs, Andreas Kuoni, 
zu informieren.  
 
Weitere Infos auf der Website vom Bundesamt für Gesundheit. 
 

6. Kommunikation des Schutzkonzeptes 

Das OK des Heidilandcup kommuniziert das Schutzkonzept in schriftlicher Form gegenüber allen Teilnehmern des 
Wettkampfs. Dabei erfolgt die primäre Kommunikation per E-Mail. Ebenfalls ist das Schutzkonzept auf der Homepage 
des Turnwerk Südostschweiz einsehbar.  
 
 
Turnwerk Südostschweiz / OK Heidilandcup / Spitzensport  
 
 
 
Andreas Kuoni 

http://www.autocenter-mels.ch/portal/
http://www.turnwerk.ch/
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/isolation-und-quarantaene.html

